
LOKALES KALLETALWestfalen-Blatt Nr. 237 Mittwoch, 12. Oktober 2011Fv17

KalletalKalletal

So erreichen
Sie Ihre Zeitung
Lokalredaktion Kalletal
Burgstraße 1, 32602 Vlotho
Telefon 0 57 33 / 91 22 21
Fax 0 57 33 / 91 22 25
kalletal@westfalen-blatt.de

@ www.vlothoer-zeitung.de

Einer geht
durchs Kalletal

…und sieht in Hohenhausen
eine junge Frau, die ein Geschenk-
paket in den Kofferraum ihres
Wagens hievt. Eingewickelt ist das
Präsent in Weihnachtspapier! Und
das schon im Oktober. Respekt,
wer jetzt schon seine Präsente
zusammenbekommt, der hat im
Dezember mehr Zeit für wichtige-
re Dinge, denkt bewundernd

EINER

Die Tanz-AG der Grundschule Hohenhausen begrüßt die Besucher am
Tag der offenen Tür. Die Veranstaltung soll vor allem eine Möglichkeit

für die neuen Erstklässler sein, ihre zukünftige Schule besser kennen zu
lernen. Fotos: Reiner Toppmöller

Alina aus der 4 c liest in der Kuschelecke der Bücherei etwas vor. Hier
können die Kinder zur Ruhe kommen. 

Schule zeigt sich kunterbunt
Grundschule Hohenhausen lädt zum Tag der offenen Tür ein

Von Reiner To p p m ö l l e r

K a l l e t a l - H o h e n h a u -
s e n  (VZ). Kunterbunt hat sich
die Grundschule Hohenhausen
mit ihrem Tag der offenen Tür
präsentiert. Die Schule war in
vielen Farben geschmückt und
den zukünftigen Erstklässlern
wurde ein abwechslungsrei-
ches Programm präsentiert. 

»Schule ist nicht nur ein Lern-
raum, sondern gleichzeitig auch
ein Lebensraum«, sagte Kirsten
Pielsticker zur Begrüßung der El-
tern und Kinder. Deshalb, so die
Schulleiterin, habe man nun ein
vielseitiges Angebot zur Informati-
on der Eltern und der zukünftigen
Schüler zusammengestellt. Beson-
ders dankte sie ihrem Kollegium
und den engagierten Eltern aus
dem Förderverein für den Einfalls-
reichtum, ohne den dieser Tag
überhaupt nicht möglich gewesen
wäre.

Nach der musikalischen Begrü-
ßung durch den Schulchor und
einer Vorführung der Tanz-AG
konnten sich Eltern und Kinder in

der Schule umsehen: Es gab eine
Rallye durch das Gebäude, eine
Leseecke in der Bibliothek sowie
Spiele zu Zahlen und Buchstaben.

An den Wänden und in den
Schaukästen auf den Fluren waren
verschiedene Arbeiten der Grund-
schulklassen zu sehen. Neben bunt
gestalteten Herbstgedichten hin-
gen Bilder farbiger Herbstblumen
sowie eine Ausstellung von Pappfi-
guren unter dem Titel »Schüler
kunterbunt«. In einer Klasse konn-
te man den Lernanfängern beim
Schreiben zusehen und in einer
anderen Klasse das Spiel mit den
Zahlen erproben.

Auch die Betreuungsangebote
der offenen Ganztagsgrundschule
und des Fördervereins wurden
vorgestellt. In der Grundschule
bietet das Deutsche Rote Kreuz
eine Betreuung an, in der die
Kinder bis 16.30 Uhr bleiben
können. Der Förderverein küm-
mert sich von 8 bis 13 Uhr in der
»Sturmbude« um eine weitere
Gruppe.

Nach dem Landesschulgesetz
können die Eltern der schulpflich-
tigen Kinder bis Ende November
entscheiden, in welche der Grund-
schulen im Kalletal ihre Kinder

gehen sollen. Mit dem Rückgang
der Geburten ist ein Wettbewerb
um die Grundschüler entstanden.
Während in anderen Kommunen

Grundschulen bereits geschlossen
wurden, hoffen die Kalletaler, dass
sie ihre Grundschulen auch wei-
terhin erhalten können. 

Mütter reisen nach Langeoog
Sabine Arning, Direktorin der Grundschule Am Teimer, hat den Müttern
der Schüler ein Wochenende im Jugend- und Gästehaus auf der Insel
Langeoog »Haus Lemgo« angeboten. 17 Mütter haben sich
entschlossen, teilzunehmen, um die Räumlichkeiten und die Insel
kennen zu lernen. Die Frauengruppe hat sich ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Kutschenfahrt, Inselrundgang mit Wanderwart und
gemütlichen Abenden zusammengestellt. Das Langeoogwochenende
war ein toller Erfolg und soll im nächsten Schuljahr wiederholt werden. 

Das Trio »Bibbern eint« unterhält das Publikum mit gefühlvollen, aber
auch bitterbösen Texten. Foto: Reiner Toppmöller

Gefühlvoll und böse
»Bibbern eint« tritt in der Deele Brosen auf

Von Reiner To p p m ö l l e r

K a l l e t a l - B r o s e n  (VZ).
Wie schwarz ihr Humor ist,
kann man Sabine Griep, Dirk
Fimmel und Bernd Hainke
nicht ansehen. Gefühlvoll und
trotzdem »bitterböse« präsen-
tierte sich das Trio »Bibbern
eint« auf der Deele Brosen. 

Der Anfang des Programms mit
dem Lied »Früher war alles bes-
ser« weist noch nicht auf die bösen
und überzeichneten Texte der fol-
genden Lieder hin, die die Besu-
cher der Vorstellung auf der Deele
erwartete. 

»Worum geht es eigentlich im
Leben, es geht doch nur um Sex.
Nach der Arbeit der Arterhaltung
könnte man doch aufhören,
oder?«: Mit diesen Statement zur
Liebe und einem Ausflug über
Charles Gainsbourg »Je t´aime«
aus den siebziger Jahren führten
die drei Bielefelder ihr Publikum
in ihr Programm »Wo Liebe lust-
voll Leiden/schafft« ein. 

Schon das nächste kleine Lied
»Ach, Gottchen, das ist doch das
Bein vom Lottchen«, die Beschrei-
bung eines Leichenfundes, wies
den Weg in den bitterbösen, von
schwarzem Humor geprägten
Abend. Mit süffisanten Moderatio-
nen und einem ständigen Lächeln
um die Mundwinkel schafften es
die drei immer wieder, den Ein-
druck zu vermitteln, dass alles,

was sie sagen und singen, doch
gar nicht so böse gemeint sein
könnte.

Immer wieder geht es um das
Zusammensein von Mann und
Frau, das außer Liebe oft auch
Leiden schafft. So auch im Lied
»Ein Freundin von mir ist verhei-
ratet«. Es ist die Geschichte einer
Frau, die von ihrem Gatten gede-
mütigt und benutzt wird, über ihn
aber immer noch lachen kann. Am
Ende entleert sie ein ganzes Revol-
vermagazin auf ihn.

Der Abend in Brosen brachte
den zahlreichen Gästen zwei Stun-
den, in denen einem das Lachen
oft im Halse stecken bleiben konn-
te. Mit hintergründigen Liedern

von Mord und Todschlag unter-
hielt »Bibbern eint« das Publikum.

Die Erwartungen, die die Voran-
kündigung geschürt hatte, in dem
sie versprach: »Ein Ohrenschmaus
vom Feinsten, zum Seufzen schön
und mit Gänsehautgarantie« wur-
de nach Meinung der Zuschauer
erfüllt, wie der lang andauernde
Applaus bewiesen hat. 

Als nächstes wird es auf der
Deele Brosen ruhigere Töne ge-
ben, wenn am 4. November
»North Sea Gas«, ein schottisches
Folk-Trio, auftreten wird. Weitere
Informationen dazu gibt es im
Internet: 

@ www.deele-brosen.de

Grundschule
stellt sich vor
Kalletal-Bavenhausen (VZ). Die

Grundschule Am Teimer in Baven-
hausen öffnet am kommenden
Samstag, 15. Oktober, ihre Türen
und lädt von 8.30 Uhr bis 12 Uhr
zum Tag der offenen Tür ein.
Eltern, Freunde, Nachbarn oder
zukünftige Erstklässler sind einge-
laden, auf dem Teimer in Baven-
hausen einen Einblick ins Schulle-
ben zu bekommen. Während in
der Schule Unterricht zum Zuse-
hen stattfindet, gibt es im Mensa-
container einen Einblick in die
Arbeit der Offenen Ganztags-
grundschule. In der Turnhalle fin-
den die Gäste neben einer Cafete-
ria noch weitere Informationen
und Einblicke. Wer Lust hat, kann
sich im Englischunterricht für Gro-
ße oder am Computer ausprobie-
ren. 

Clubmeister
gesucht

Kalletal-Hohenhausen (VZ).
Trotz schwieriger Wetterverhält-
nisse hat der Tennisclub-Hohen-
hausen am Wochenende seine
Jugendclubmeisterschaft ausge-
tragen. Die Jugendlichen zeigten
in spannenden und überaus fairen
Spielen ihr Können. Als Clubmeis-
ter wurde in der Gruppe Jungen
U 15 Christoph Schulz vor Alexan-
der Günter geehrt. Den Sieg in der
Gruppe Jungen U 12 holte sich Ole
Kersten vor Alexander vom Hofe.
Platz drei sicherte sich Christoph
Maaß vor Jurek Schulz und Cle-
mens Fischinger. Bei den Mädchen
U 12 gewann Julia Fischinger. Sil-
ber ging an Lisa Wilmsmeier und
Bronze an Marla Prüßner. 

Schule
kennenlernen
Kalletal-Langenholzhausen (VZ).

Die Grundschule Langenholzhau-
sen lädt für Freitag, 14. Oktober,
von 14 bis 16 Uhr zu einem
Mitmach-Tag ein. Eingeladen sind
alle zukünftigen Erstklässler mit
ihren Eltern und Verwandten. Die
Lehrer und Schüler geben einen
Einblick in ihre Unterrichtsarbeit.
Dabei steht das Mitmachen und
Ausprobieren im Vordergrund.
Für Fragen und bei Gesprächsbe-
darf stehen Schulleitung, Lehrer
und Schüler gerne zur Verfügung.
Die Cafeteria wird vom Förder-
verein organisiert. Es wird Kaffee
und Kuchen geben und eine Pop-
cornmaschine wartet auf ihren
Einsatz. 

Sporthalle wird eingeweiht
Kalletal-Langenholzhausen (VZ).

Die Sporthalle Langenholzhausen
ist fertig und wird ihrem Zweck
entsprechend übergeben. Am
kommenden Freitag, 14. Oktober,
wird die neue Halle ab 16.30 Uhr
eingeweiht. Das Rahmenpro-
gramm zu dieser Veranstaltung

gestalten die Schüler der Grund-
schule Langenholzhausen und Ak-
teure der Sportvereine TuS Lang-
enholzhausen, SG Kalldorf und
SuS Stemmen-Varenholz. Zusätz-
lich wird es für Besucher die
Möglichkeit geben, einen »Blick
hinter die Kulissen« zu werfen. 

Tageskalender

Hier ist was los
Mittwochs in die Rose: Mittwoch,
15 Uhr, Erntedankfest, zusammen
mit dem Kindergarten »Pusteblu-
me«, Seniorenresidenz »Die Rose
im Kalletal«, Lüdenhausen.
DELFI-Kursus: Mittwoch, 15.30
bis 17 Uhr, AWO Kita Bullerbü,
Hohenhausen.

Gemeinde Kalletal
Rechnungsprüfungsausschuss:
Mittwoch, 19 Uhr, Sitzungsraum
im Rathaus, Hohenhausen.

Für junge Leute
Spielmobil: Mittwoch, 15.30 Uhr
bis 18.30 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus, Brosen.
Jugendzentrum Hohenhausen: ;
Mittwoch, 14 bis 20 Uhr, Jugend-
treff, ab 13 Jahren, Hohle Straße
5, Hohenhausen.
Jugendtreff Langenholzhausen:
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, Oster-
kamp 16, Langenholzhausen. 

Für Senioren
Seniorengymnastik: Mittwoch,
9.30 Uhr, Gymnastik, AWO-Treff,
Stemmen; 10.30 Uhr, Sitzgymnas-
tik, Gemeindehaus Varenholz;
11.15 Uhr, Gymnastik, Gemeinde-
haus Varenholz.

Corves Mühle
Verkehrsbüro, Bücherei, Musik-
schule, VHS: Mittwoch, 14 bis 17
Uhr, Küsterweg 2, Hohenhausen.

Vereine, Parteien, Kirchen
AWO-Hohenhausen: Mittwoch, 15
Uhr, Bunter Nachmittag mit Bingo
und vielen wertvollen Preisen,
Bürgerhaus Am Markt, Hohenhau-
sen. 
Kirchengemeinde Langenholzhau-
sen: Mittwoch, 17.30 bis 19 Uhr,
Mädchen- und Jungenjungschar,
Volkeninghaus, Langenholzhausen
und Gemeindehaus, Kalldorf; 21
Uhr, Sportkreis, Turnhalle, Lang-
enholzhausen. 
Kirchengemeinde Hohenhausen:
Mittwoch, 18.30 Uhr Tanzformati-
on Celebration Teens, Gemeinde-
haus, Hohenhausen.

Notfalldienst
Apotheken:
Mittwoch: Sonnen-Apotheke,
Rampendal 32, Lemgo, �
0 52 61 / 1 45 50.

Ärztlicher Notfalldienst
zu erfragen: � 01 80 / 5 04 41 00

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen: � 0 52 61 / 37 04


